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Herren Bezirksliga Gruppe 2 Süd (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord)

TSV Bobingen : TSG 1889 Augsburg-Hochzoll III 
Freitag, 17.02.2023, 20:15 Uhr

Großer Jubel beim TSV Bobingen – 9:2 Heimerfolg

Im Spiel der Herren Bezirksliga Gruppe 2 Süd (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) traf der TSV
Bobingen am Freitag, den 17. Februar im 13. Saisonspiel auf die TSG 1889 Augsburg-Hochzoll III.
Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:2-Erfolg die Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von
30:17 zeigt, wie klar es letztlich war. Eine tadellose Leistung mit zwei gewonnenen Einzeln und
einem Sieg im Doppel zeigte an diesem Tag Sven Mestchen.

Der Verlauf im Einzelnen: Zwar brachten Wiedmann / Raum Abbenseth / Emesz phasenweise in
Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Abbenseth / Emesz mit 3:1 durch. In vier Sätzen gewannen
anschließend Mestchen / Burckhardt gegen Eppich / Hiltl und gaben dabei nur einen Satz ab. Nicht
ganz mithalten konnten Sulzer / Reichinger, beim 1:3 gegen Speer / Jovanovic, obwohl sie nicht
komplett chancenlos waren. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter
ging es nun mit den Einzeln. Unglücklich war Daniel Abbenseth in der Partie gegen Stefan
Wiedmann, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der
Habenseite verbuchte. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Einen Sieg holte Sven
Mestchen indes bei seinem 3:1 gegen Maurice Eppich. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Patrick
Burckhardt die Partie gegen Stefan Speer noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden.
Beim Erfolg von Christian Emesz gegen Alexander Raum konnte nur der erste Satz nicht gewonnen
werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Im
Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 gegenüber und kreuzte die
Schläger. Mit 3:1 hatte Christian Sulzer im Spiel gegen Darko Jovanovic, das im Vorfeld als auf
Augenhöhe eingestuft werden konnte, die Nase vorn. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang
Andreas Reichinger Thomas Hiltl in fünf Sätzen. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf
des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 7:2. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Daniel
Abbenseth die Partie gegen Maurice Eppich noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden.
Durch diesen Gewinn weist die Saison-Bilanz von Abbenseth nun 14 Siege bei 10 Niederlagen aus.
Sven Mestchen gelang es am Nachbartisch Stefan Wiedmann zu bezwingen – das extrem enge
Duell endete erst im Entscheidungssatz, so dass er seine Favoritenrolle dann doch noch bestätigte.
Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie knapp das Einzel
insgesamt war. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Bobingen nun ein Punktekonto von 19:7 Punkten auf, während
die TSG 1889 Augsburg-Hochzoll III vor dem nächsten Spiel, das am 24.02.2023 gegen den SV
Unterknöringen ansteht, 11:15 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Bobingen
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 01.03.2023 gegen die TT Augsburg SG.

 Statistik:
 TSV Bobingen

Doppel: Abbenseth / Emesz 1:0, Mestchen / Burckhardt 1:0, Sulzer / Reichinger 0:1 
Einzel: D. Abbenseth 1:1, S. Mestchen 2:0, P. Burckhardt 1:0, C. Emesz 1:0, C. Sulzer 1:0, A.
Reichinger 1:0 

 TSG 1889 Augsburg-Hochzoll III
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Doppel: Eppich / Hiltl 0:1, Wiedmann / Raum 0:1, Speer / Jovanovic 1:0 
Einzel: M. Eppich 0:2, S. Wiedmann 1:1, A. Raum 0:1, S. Speer 0:1, T. Hiltl 0:1, D. Jovanovic 0:1


